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Werner Schwarz: Den Markt beleben! 
 
Im Vorfeld des EU-Agrarrats am 5.Oktober in Brüssel machte Bauern-
verbandspräsident Werner Schwarz erneut auf die momentan schwierige 
Lage der deutschen Landwirte aufmerksam. In Rendsburg betonte der 
Präsident am Montag, dass die Milch natürlich im Mittelpunkt der Erörte-
rungen stehe. Die Diskussion dürfe aber nicht an den Ackerbauern und 
Schweinehaltern vorbei gehen. Denn auch diese befänden sich derzeit in 
einem „schweren Fahrwasser“. Am Beispiel der Milch machte Schwarz 
deutlich, dass sich Landwirte durchaus marktgerecht verhalten. Die 
Milchquote werde derzeit europaweit nicht ausgeschöpft. Das Problem 
liege aber auf der Nachfrageseite. Eine stark gesunkene Nachfrage nach 
Milchprodukten sowie damit verbunden ein steigender Anteil an Ersatz-
produkten hätten die Erzeugerpreise auf ein historisches Tief gedrückt.  
 
Schwarz warnte: „Die Politik nimmt derzeit billigend in Kauf, dass unsere 
Betriebe durch ein Preistal, das in der Tiefe und Länge bisher unbekannt 
war, finanziell ausgehungert werden.“ Der Bauernverband fordert daher 
in einer schwierigen Zeit EU-weite Maßnahmen zur Marktbelebung. Die 
außergewöhnliche Situation rechtfertige nicht nur die Fortsetzung son-
dern auch die Ausweitung der Exporterstattung und der Intervention, er-
klärte Schwarz. Der Präsident bekräftigte vor diesem Hintergrund auch 
die Forderung des Bauernverbandes nach einer Liquiditätshilfe in Form 
eines zinsverbilligten Kredites mit mindestens zehnjähriger Laufzeit für 
alle Betriebe. In Bezug auf die Milcherzeugung erteilte Schwarz jegli-
chem „einseitig nationalen Herumschrauben an der Saldierung“ eine kla-
re Absage. Dieses würde die Betriebe mit höheren Kosten belasten. 
Schwarz:  „Wir brauchen nicht nur bessere Preise, sondern auch niedri-
gere Kosten.“  
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